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Komplexe
Schutz Formen

MITTELBLATTBILDER

UND TEXT VON

ROSMARIE BURGER

Im Wachsen als Frau in dieser
Zeit erlebe ich Räume, die sich
zum einen steril abgeschirmt
darstellen, Felder, Strukturen,
Vorgänge, die pulsierende Kräfte

absorbieren, assimilieren,
ent-kräften, aussaugen und
erlebe Gefühlswelten, Hand-
lungs- und Begriffsmuster, die
sehr begrenzt, schematisch
einseitig/karg - Ereignisse auf
ein oberflächliches Mass, der
immergleichen Fragen/Antworten

zu reduzieren, festgelegt ist.
Meine Versuche - meine Suche
- den Leib - meine körperliche
Erfahrung in Gefühl und
Ausdruck zum fliessenden
Kommunikationsereignis zu eröffnen,
ist ein Weg - im grossen
feministischen Muster - komplexe
Strukturen aufzubauen, die ein
lebensweltliches Zusammenleben

ermöglichen, diesen
malträtierten Planeten zu rhythmisieren.

Konkret erlebte ich vor drei Jahren

noch, Frauenleiber zu malen,

mit einer derart schwarzen
Kontur/Begrenzung, die ausser
der sprachlichen Äusserung
keinen Kommunikationspro-
zess - über die körperliche Kontur

hinaus - zuliessen.
Heute finde ich Malströme,
Zeichen, Symbole, die mir gleichsam

Konzentrationskräfte
ausstrahlen - ebenso spürbare
Verletzungen, Verhärtungen,
Blockaden - grausam
abzulösendes Erkennen von Einspei-
sungen bis in Empfindungszellen.

Flüchtige nicht wahr-
nehm-bare Form-ulierung meines

körperlichen Empfindens,
auch finde ich matriarchale Hin-

Kurzbiografie
1959 goborrn in Siidlirol. In: Ein<*rs<*ils wrsl-

lirli-strom-abiH-limriulr Bürgrrlirhkril>-

\oi>trlliingcn und wohrren-rits nalurxrr-

htindcnc. alpine und herrschaftliche, gar

wilhelminische l.el>ens\orsteIlling

1963 Fortsetzung des kulturellen Mörsers in

Westdeulschland/Oberhessen

1966 Beginn der Sehulenlhildung

1977 - 1981 Ausbildung. Erziehungspläne.

Nähe zu Mensehen (sogenannt geistig

behinderten. milieugeschüdiglen Kindern)

1981 - 1983 L'bensbereich Oslfriesland: Im

vorgegebenen und erlaubten Rahmen

der leichten Allernalixe. Aslhmalisch-

biirgerliehe Macht kämpfe.

1983 - 1984 I.ehensbereieh Berlin: Reizer¬

neuerung der Wirklichkeit. Einführung

in mathematisch-akademische Prozesse.

Nähe zu Frauen. Bildung weiblicher

Formulierungen. Nein danke zu Aktsaalath-

mosphären

1984- 1987 Iz'bensbereichSiidtirol: Sclbst\e-

ranlwort lie lies Schaffen. I herwindung

der Körper als geschlossene Kontur.

Entwicklung komplexer Schutzformen

Rosmarte IIarger

h'onardo da Vinristr. 14

1-39012 Meraa

Bildangaben:
Im x 1,40m x Ereignisfeld
Als Hinler-Grund; Unter-Grund verschieden:

einige Beil-Bezüge, Universitätsklinik
Bett-Bezug, Nessel, Jute. Acryl,

Dispersion und als Vergleich kunstharzgebundene

Gouache

weise - ins Hier und Heute
transportiert, das ist ein System
denken/handeln gleichsam
einerWiese.
Merkliche Zustände, schwebende

- aufsteigende - die für
mich eine neue Form der
körperlichen Konzentration aussagen.

(Etwa als die unbewährte
Form der Panzerung, des einfachen

erklärenden Feedbacks,
des Vergessens etc.) Formen
und Versuche mit den intuitiven
Kräften mancher Tiere zu
kommunizieren. So entstehen für
mich Muster der Besinnung -
sich dem Ursprungsfeld lebendiger

Strömungen, pulsierend

zu nähern, dieses tödliche
Szenario zu durchdringen.
Ich will mit meinen Bildern, in
Ereignisräume - in ein WIRK-
lichkeitsfeld von Ereignis und
energetischem Prozess - in
Frauenarztpraxen, WARTEzim-
mer, die soviel an Möglichkeit
der Be-Sinnung verdrängen,
obgleich sie ja nur an Ereignis
reich sind. Frauenkliniken,
Frauenzentren. Ich will in
Frauenschlafzimmer, weil ich immer
deutlicher die Glaubwürdigkeit
der Bilder in der Nacht spüre.
Die Nacht, die so viel an
Erkenntniskraft nicht nur der
Intimität birgt.
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